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Thomas Rother (SPD) 
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Peter Eichstädt (SPD) 

Wolfgang Kubicki (FDP) 

Anne Lütkes (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

 

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte. 

 

 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. WP - Innen- und Rechtsausschuss - 24. Sitzung am 26.April 2006  3 

Einziger Punkt der Tagesordnung: Seite 

 
 Besichtigung der Hafenanlagensicherheitsmaßnahmen des Seehafens Kiel 4 
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Der Vorsitzende, Abg. Kalinka, eröffnet die Sitzung um 13 Uhr und stellt die Beschlussfähig-

keit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt. 

Einziger Punkt der Tagesordnung: 

Besichtigung der Hafenanlagensicherheitsmaßnahmen des Seehafens Kiel 

Der Innen- und Rechtsausschuss lässt sich von Vertretern der Behörde für Hafenanlagensi-

cherheit Schleswig-Holstein (DA-SH), der Wasserschutzpolizei, der Betreibergesellschaft des 

Seehafen Kiel und der Reederei der „AIDAblu“ über die Sicherheitsanlagen des Kieler Ha-

fens und die Sicherheitsvorkehrungen im Zusammenhang mit dem Einchecken von Kreuz-

fahrtgästen informieren. 

Nach einem kurzen Rundgang über das Kreuzfahrtschiff „AIDAblu“ führt der Leiter der Be-

hörde für Hafenanlagensicherheit Schleswig-Holstein (DA-SH), Herr Salzig, anhand eines 

Power-point-Vortrages (Anlage zu dieser Niederschrift) in die Ziele und Umsetzung des 

ISPS-Codes in Schleswig-Holstein ein.  

Der Vertreter des Seehafenbetreibers führt kurz aus, dass es eine sehr gute Zusammenarbeit 

mit der Behörde für Hafenanlagensicherheit Schleswig-Holstein gebe. Für die endgültige Zer-

tifizierung eines Hafenteils müsse ein Betreiber in etwa 3.000 € aufwenden, größere Kosten 

kämen auf einen Seehafenbetreiber jedoch durch die Investitionen in Sicherheitsanlagen, 

Röntgengeräte für Gepäckstücke und Ähnliches, zu. Die Zertifizierung habe aber sicher auch 

eine gewisse Wettbewerbswirksamkeit. Er plädiert dafür, für weitere Umsetzungsschritte der 

EU-Verordnung sicherzustellen, dass die Hafenanlagenbetreiber nicht erneut finanziell be-

lastet würden. 

Herr Salzig bezeichnet es im Zusammenhang mit einer Frage von Abg. Rother zur Zuordnung 

der Zuständigkeit der Hafenanlagensicherheit zum Innenministerium als vorteilhaft, dass die 

DA-SH mit der Polizei im gleichen Haus sitze. Denn sobald die Sicherheitsstufe II mit den 

erhöhten Sicherheitsmaßnahmen ausgelöst werde, habe man einen Übergang von einer ISPS-

Situation in eine Polizeisituation. In diesem Fall bewährten sich die kurzen Wege und Ab-

sprachemöglichkeiten mit den Polizeikollegen. 

Abg. Rother möchte abschließend wissen, in welcher Form Passagierdaten und die persönli-

chen Daten der Mitarbeiter erfasst würden und ob es einen Abgleich der Sicherheitsbehörden 
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untereinander und eine Sicherheitsüberprüfung gebe. Die Vertreter der Reederei und der Was-

serschutzpolizei erklären, dass die Passagierdaten sofort nach Ende der Reise gelöscht würden 

und ein Abgleich von Daten der Passagiere nur grenzpolizeilich erfolge oder im Falle beson-

derer Gefahrenlagen. Die Mitarbeiter des Schiffes und der Hafenanlagen würden bei ihrer 

Einstellung überprüft. 

 

 

Der Vorsitzende, Abg. Kalinka, schließt die Sitzung um 14:30 Uhr. 

 

 

 gez. Werner Kalinka   gez. Dörte Schönfelder 

 Vorsitzender    Geschäfts- und Protokollführerin 
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